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Empfehlung: Dokumentation der technischen Entwicklung bei der RAG

Technikentwicklung in der Vorleistung

Von Professor Dr.-Ing. Martin Junker, Detlef Imgenberg et al.,

Herausgeber RAG Aktiengesellschaft, Buch 3 der Reihe

„Dokumentation der technischen Entwicklung bei der RAG“,

520 Seiten, zahlreiche Abbildungen und Tabellen,

Format 24,5 x 16,5 cm, gebunden, ISBN 978-3-9818403-2-2,

Duisburg: GeoResources Verlag 2017, Preis 110 €.

Informationen und Bestellungen:
E-Mail: vertrieb@georesources.net
Tel.: +49.2841.60 789 67

Aufgabe der Buchreihe „Dokumentation der technischen Entwicklung bei der RAG“ ist es, dass in den

vergangenen 50 Jahren im deutschen Steinkohlenbergbau erlangte Fachwissen zu sichern, zu verbreiten

und künftigen technischen Entwicklungen Impulse zu geben. Über das Sammeln von Daten und Fakten

hinaus stellt die auf insgesamt acht Bücher angelegte Reihe wichtiges Fach- und Lehrmaterial für Betrieb,

Praxis und Studium dar.

Buch 3 der Reihe „Dokumentation der technischen Entwicklung bei der RAG“ stellt die Evolution der

Vorleistung in den vergangenen 50 Jahren dar. Da sie den Zugang zur Lagerstätte schafft, ist sie die

Grundvoraussetzung zur Gewinnung des Rohstoffs Kohle und bildet die Grundlage für den langfristig

sicheren und leistungsfähigen Betrieb eines Bergwerks. Dies ist allerdings mit erheblichem Aufwand

verbunden. So sorgte die Reduzierung des körperlichen Einsatzes für höhere Arbeitssicherheit und besseren

Gesundheitsschutz.

Zum Inhalt:

- Vorleistung im Überblick
- Technikstruktur in der Vorleistung
- Planung
- Sprengvortrieb: Sprengtechnik, Ladegeräte, Förderer und Rückeinrichtungen, Bühnentechnik und

Manipulatoren, Baustofftechnik, Betriebsorganisation
- Maschineller Vortrieb: Vollschnitt-, Teilschnitt- und Rechteckmaschinen

Technikentwicklung in der Grubensicherheit

Von Professor Dr.-Ing. Martin Junker, Professor Dr.-Ing. Reinhard Wesely et al., Herausgeber: RAG
Aktiengesellschaft, Buch 5 Band 1 der Reihe „Dokumentation der technischen Entwicklung bei der
RAG“, 436 Seiten, zahlreiche Abbildungen und Tabellen, ISBN 978-3-9818403-3-9, Duisburg:
GeoResources Verlag 2018, Preis 110 Euro.



4

Buch 5 der Reihe „Dokumentation der technischen Entwicklung bei der RAG“ stellt die Entwicklungen
der vergangenen fünf Jahrzehnte aus dem Bereich Grubensicherheit dar. Der erste Band beschäftigt
sich mit den Themen Bewetterung, Klimatisierung, Gasbeherrschung, Wetterüberwachung,
Gasausbruchs- und Gebirgsschlagverhütung.

Die Grubensicherheit schafft die Voraussetzungen für einen sicheren Bergwerksbetrieb und ein
gesichertes Arbeitsumfeld. Auf den Gebieten der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes
nimmt die RAG im internationalen Vergleich mit anderen Bergbautreibenden aber auch innerhalb
der Industrie einen herausragenden Platz ein

Zum Inhalt:

- Bewetterung
- Klimatisierung
- Gasbeherrschung
- Wetterüberwachung
- Gasausbruchsverhütung
- Gebirgsschlagverhütung

Aufgabe der Buchreihe „Dokumentation der technischen Entwicklung bei der RAG“ ist es, dass in den
vergangenen 50 Jahren im deutschen Steinkohlenbergbau erlangte Fachwissen zu sichern, zu
verbreiten und künftigen technischen Entwicklungen Impulse zu geben. Über das Sammeln von
Daten und Fakten hinaus stellt die auf insgesamt acht Bücher angelegte Reihe wichtiges Fach- und
Lehrmaterial für Betrieb, Praxis und Studium dar.

Es ist der 1. Juni 1988. Beim planmäßigen Sprengen der Ausbaukappen in der Pfeilerstrecke 5 West
im Nordfeld des Braunkohlebergwerks Stolzenbach der Preussen-Elektra kommt es zu einer
Kohlenstaubexplosion. Bei den nachfolgenden Rettungs- und Bergungsarbeiten wurden 51
getötete Bergleute geborgen. Auslöser der Kohlenstaubexplosion war das verspätete Zünden der
fünften Sprengpatrone. 1953 ging das Bergwerk in Förderung. Gebaut wurde auf ein sechs Meter
mächtiges Braunkohleflöz in 60 bis 170m Teufe. Die Gewinnung erfolgte sowohl im Pfeilerbau als
auch im Strebbau. Das Bild zeigt den 80m Streb mit Hemscheidtschilden und der ESA von Eickhoff
auf einem Strebpanzer mit Rollkurve von Halbach & Braun.

Bandberg nach der Explosion Streb auf Stolzenbach
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Deutschland

Aton hat die Beteiligung Murray & Roberts durch den Kauf weiterer Aktien auf 43,7% erhöht. Ziel
ist die komplette Übernahme von M & R.

Einen Monat nach dem Flözbrand mit Zerstörung einer 850m langen Bandanlage hat der
Braunkohletagebau Reichwalde die Förderung wieder aufgenommen.

25 Jahre nach dem Ende der Kaliförderung demontiert Schachtbau Nordhausen das 63m hohe
Fördergerüst des Bergwerks Bischofferode.

Bergwerk Bischofferode

Österreich

Ab 2020 will European Lithium in seinem Bergwerk Wolfsberg in Kärnten jährlich 10.000t Lithium
produzieren. 2011 hat das Unternehmen das Bergwerk für 10,25 Mio. Euro von der Kärntner
Montanindustrie übernommen.

Bergwerk Wolfsberg

Großbritannien

Banks Mining hat mit der Kohleförderung auf seinem Kohletagebau Bradley in der Grafschaft
Durham begonnen. Bis 2021 soll das Gelände nach der Förderung von 550.000t Kohle wieder
aufgeforstet sein.

Peak Resources hat grünes Licht zum Bau der Seltenerden Aufbereitung in Teesside erhalten. Die
165 Mio. USD teure Aufbereitung soll das Roherz aus dem Ngualla Tagebau in Tansania auf-
arbeiten. Jährlich sollen 2.810t hochreines Neodym- und Praseodymoxid, 625t mittelschweres und
schweres Seltenerdenkarbonat, 7.995t Lanthan und 3.475t Cer-Seltenerdenkarbonat produziert
werden.
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Spanien

Atalaya Mining hat im ersten Quartal 2018 mit seinem Kupfertagebau Riotinto 9.441t Kupfer
produziert. In diesem Jahr sollen 37.000 bis 40.000t Kupfer und mehr als 70.000 Unzen (2,0t) Silber
produziert werden. Der Gewinn nach Steuern stieg um 54% auf 8,8 Mio. Euro.

Russland

Der Goldproduzent Polyus gab bekannt, dass der Tagebau Natalka in der Region Magadan jetzt mit
80% seiner geplanten Leistung von 10 Mio.t Roherz jährlich arbeitet. Seit Anfang 2018 wurden
40.000 (1,4t) Unzen Gold produziert. Bei voller Auslastung sollen es 450.000 Unzen (12,76t) jährlich
sein. Dann produziert Polyus ab 2019 2,8 Mio. Unzen (79,4t) jährlich.

Goldtagebau Natalka

2017 hat das Bergbauunternehmen Kuzbassrazrezugol 47,2 Mio.t Kohle gefördert. Die Förderung soll
bis 2022 auf 51 – 52 Mio.t steigen.

Der alluviale Platingewinnungsbetrieb West Kytlim der Eurasia Mining Plc. im Ural fördert im
Vollbetrieb und produziert 1,8kg Platin täglich.

Alluviale Platingewinnung im Ural

Tadschikistan

In den ersten vier Monaten wurden mit 268.000t Kohle 28.000t mehr als 2017 gefördert. Die
staatlichen Heizwerke haben für 2018 einen Bedarf von 1,2 Mio.t angemeldet. Das Kraftwerk
Duschanbe-2 benötigt 57.200t.

Die TALCO Gold will zusammen mit einem chinesischen Unternehmen die Gold- und Silber-
vorkommen in Konoch abbauen. Nach vorläufigen Schätzungen können 55t Gold, 44t Silber, 184t
Quecksilber, 268t Antimon und 205.000t Fluorit produziert werden. Die Förderung der Roherze ist ab
2020 geplant.

Oman

Alara Resources hat die Bergbaugenehmigung für das Kupferprojekt Al Hadeetha erhalten.
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Südafrika

Kropz baut derzeit den Phosphattagebau Elandsfontein. Bis zum Hafen Saldanha sind es 50km. Bei
Inbetriebnahme werden zwischen 1,2 bis 1,5 Mio.t produziert. Als Marktstandard gilt der Exportpreis
aus Marokko, der sich aktuell von 75 USD/t auf 100 USD/t erholt hat.

Phosphattagebau Elandsfontein

Der Goldproduzent Pan African Resources schließt sein Bergwerk Evander Schacht 8 und entlässt
1.722 Mitarbeiter.

Evander Goldbergwerk

Burkina Faso

Das  Bergbauunternehmen SEMAFO hat das AUMS Joint Venture zwischen Ausdrill und Barminco
beauftragt ab September alle bergmännischen Arbeiten für das Siou Goldbergwerk auszuführen. Der
Vertrag mit einer Laufzeit von mindestens 70 Monaten hat einen Wert von 211 Mio. USD. Mit dem
Bergwerk wird der bestehende Tagebau unterfahren.

Plan des zukünftigen Bergwerks

Simbabwe

Der Präsident der Zimbabwe Chamber of Mines, Batlir Manhando teilte mit, dass das Land bis zu 11
Mrd. USD zur Modernisierung der Bergbaubetriebe und zur Erhöhung der Produktion benötigt. Mit
Ausnahme der Platinbetriebe arbeiten alle Gold-. Nickel-, Kobalt- und Kohlebetriebe unterhalb ihrer
installierten Kapazität. Die Ausrüstung in den meisten Bergbaubetrieben ist mehr als 50 Jahre alt.

Kongo

Der Kupfer-Kobalt Miningkomplex Katanga von Glencore wird bald der größte weltweit sein. Nach
Wiederaufnahme der Förderung wurden im ersten Quartal 2018 insgesamt 9.905.100t Abraum
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bewegt, 836.539t Roherz mit einem Gehalt von 3,23% Kupfer gefördert. Produziert wurden 27.677t
Kupfer und 525t Kobalt.

Katanga Tagebau Untertage

Kanada

Nautilus Minerals hat seinen neuen autonomen Sediment Probensammler Nautilus Jumping Spider
für den Einsatz zur Probenentnahme in den Tiefseelagerstätten vorgestellt.

Jumping Spider

Kolumbien

Das Land, der fünftgrößte Kohleexporteur der Welt, hat im ersten Quartal mit 19,6 Mio.t 11,7%
weniger Kohle gefördert als 2017. Die größten Kohleförderer sind Drummond Co, Glencore Plc,
Columbia Natural Resources von Murray Energy Corp. und Cerrejo ein Joint Venture aus BHP Billiton,
Anglo American Plc und Glencore.

Argentinien

Die kanadische Yamana Gold hat mit der Produktion auf seinem Gold- und Silberbergwerk Cerro
Moro begonnen. Für 2018 ist eine Produktion von 85.000 Unzen (2,41t) Gold und 3,75 Mio. Unzen
(106,3t) Silber geplant. Der Bergbaukomplex besteht aus drei Tagebauen und zwei Bergwerken.

Bergbaukomplex Cerro Moro
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Peru

Anglo American will bis zu 30% seines Anteils am Kupferprojekt Quellaveco an japanische
Unternehmen verkaufen. Das japanische Handelshaus Mitsubishi hält 18,1% an Quellaveco und
möchte seinen Anteil erhöhen. Weitere Interessenten sind Sumitomo, Mitsui, JX Nippon Mining &
Metals und Itochu. Bei Betrieb kann der Tagebau 225.000t Kupfer jährlich produzieren.

Australien

Der Goldproduzent Harmony Gold ist nach der Übernahme des Goldtagebaus Hidden Valley in
Papua-Neuguinea und dem Goldbergwerk Moab Khotsong auf dem besten Weg 1,5 Mio. Unzen
(42,5t) jährlich zu produzieren.

Goldtagebau Hidden Valley Goldbergwerk Moab Khotsong

Indonesien

Rio Tinto bestätigt Gespräche zum Verkauf seiner Beteiligung am Kupfer- und Goldtagebau Grasberg
für 3,5 Mrd. USD an die PT Indonesia Asahan Aluminium (Inalum).

Tagebau Grasberg

Pakistan

Mehr als 270.000 Bergleute arbeiten in den Bergwerken des Landes. Etwa 200 von ihnen werden
jährlich durch Methanausbrüche, Schlagwetterexplosionen, fehlende Bewetterung und die niedrigen
Sicherheitsausrüstungen getötet. Allein im Kohlefeld von Lakhra fördern 35 Firmen täglich 10.000t
Kohle. Die Teufen der Bergwerke liegen bei 100 bis 200m. In jedem Bergwerk arbeiten 15 bis 20
Bergleute. Deren Alter liegt zwischen 15 und 28 Jahren. Das einzige Grubenrettungszentrum wurde
schon vor Jahren geschlossen, genau wie das Krankenhaus. In der Region Sindh wird die meiste Kohle
gefördert, gefolgt von Balochistan, Khyber Pakhtunkhwa und Fata.

Afghanistan

Trotz aller Bemühungen der Regierung den illegalen Kohlebergbau zu stoppen wird täglich mehr
Kohle gefördert. Nach Schätzungen waren es 2017 mindestens drei bis vier Millionen Tonnen.
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Illegale Kohleförderung

Grubenunglücke

Auf dem Goldbergwerk Moab Khotsong der Harmony Gold wurde ein Bergmann durch Steinfall
getötet.

Goldbergwerk Moab Khotsong

Glückauf
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